
„Jeder will eine Insel sein“ – so war kürzlich ein Leitartikel in der ZEIT überschrieben. 
Eine Expertengruppe kam zu dem Ergebnis: „Das gesellschaft liche Gefüge hat Risse 
bekommen, die immer größer werden. Was man für festes Packeis hielt, entpuppt 
sich nun als ein Puzzle nur mehr lose zusammenhängender Eisschollen, die schein-
bar unaufhaltsam immer weiter auseinanderdrift en.“ Politisch zeigt sich dieses Aus-
einanderdrift en nicht zuletzt in nationalen Egoismen und den ganz unterschiedli-
chen Reaktionen auf die gegenwärtigen Migrationsströme. Was ist die Wurzel dafür? 
Laut den Autoren: die Angst vor dem Verlust des sozialen Miteinanders, die parado-
xerweise zur Abgrenzung führt: Auf der Suche nach Zusammenhalt werden immer 
mehr Zäune aufgerichtet. 

Wenn das zutriff t, kann es eigentlich nur ein Gegenmittel geben: 
gute Erfahrungen mit sozialem Miteinander unterschiedlicher 
Menschen! Genau dies ist das Modell des gemeinsamen Lebens 
und Lernens auf dem CVJM-Campus. Unsere Studierenden be-
richten im Rückblick immer wieder, wie sie die Unterschiedlich-
keit von Persönlichkeiten, Hintergründen und Lebensstilen auf 
dem Campus als Bereicherung empfunden haben. 

Mit dieser wichtigen Erfahrung im Rücken haben wir im Sommer 89 Absolventinnen 
und Absolventen in ihre künft igen Tätigkeitsfelder ausgesendet, um dort vor allem 
jungen Menschen das zu vermitteln, was ihnen selbst zuteil geworden ist. Damit be-
wegen sie die Welt! Und zwar in einem Themenbereich, in dem es die Welt derzeit 
besonders nötig hat.
Dem CVJM ist es von seinen Ursprüngen an darum gegangen, junge Menschen mitei-
nander in Jesus Christus zu verbinden. Das multiplizieren wir mit unserer Bildungs-
arbeit. Und deshalb geht es bei uns nicht um den Rückzug auf Inseln, sondern um 
das Bauen von Brücken! Der vorliegende Bewegungsmelder gibt vielfältige Einbli-
cke in unser Campusleben. Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre.

LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE,

DIE HOCHSCHULZEITSCHRIFT DER CVJM-HOCHSCHULE KASSEL

YMCA UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES WWW.CVJM-HOCHSCHULE.DE

BEWEGUNGSMELDER #03/2018

Prof. Dr. Rüdiger Gebhardt, Rektor

Herzliche Grüße und Gottes Segen!
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Die CVJM-Hochschule ist Teil des Christ-
lichen Vereins Junger Menschen (CVJM, 
www.cvjm.de), der größten überkonfes-
sionellen christlichen Jugendorganisa-
tion mit insgesamt 58 Millionen Mitglie-
dern in 120 Ländern. Wir qualifizieren 
für den sozialen, theologischen und 
pädagogischen Dienst am Menschen 
und fördern konsequent die individuel-
le Persönlichkeitsentwicklung unserer 
Studierenden. Neben unseren Studien-
gängen bieten wir innovative Aus- und 
Weiterbildungen an.

WEIL DIE

BRAUCHT 
BEWEGER
WELT

INNEN
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FEIERLICHE AUSSENDUNG VON 89 WELTBEWEGERINNEN UND WELTBEWEGERN
Aus der Kolleg-Fachschulausbildung sowie den Präsenz- und berufsbegleitenden 
Studiengängen empfingen 89 Absolvierende am 14. und 15. Juli ihre Zeugnisse und 
den Segen Gottes. Die Vorfreude auf den Dienst in CVJM, Kirche und Gesellschaft  liegt 
spürbar in der Luft . Prof. Dr. Germo Zimmermann, Prorektor der CVJM-Hochschule, 
bedankt sich mit den Worten: „Es war ein Privileg mit Ihnen unterwegs zu sein. Sie 
haben sich mit Ihren Gaben, Ihrer Kritik und Ihrem Weltbild kritisch-konstruktiv in 
unsere Bildungsangebote eingebracht. Sie machen uns zu dem, was wir sind: eine 
Hochschule, die den Anspruch hat, Weltbewegerinnen und -beweger auszubilden.“

AKADEMISCHE FEIER IM KONGRESSPALAIS KASSEL
Im Festsaal des Kongresspalais in Kassel erhielten die Absolvierenden ihre Zeug-
nisse. Reden wurden ihnen zu Ehren gehalten. Karl Heinz Stengel, Präses des CVJM 
Deutschland, betonte die Notwendigkeit der Bildungsarbeit in der CVJM-Bewe-
gung. „90 Jahrgänge mit begabten, motivierten und von Jesus begeisterten jungen 
Menschen; jeder Jahrgang einzigartig, mit unterschiedlichsten Menschen, immer 
vielfältig“, blickte er zurück. Vier besondere Bachelor-Arbeiten wurden durch das 
Alumni-Netzwerk prämiert. Den ersten Preis, gestift et von der Diakonie Hessen, 
übereichte Pfarrer Horst Rühl an Franziska Wieser.

FESTGOTTESDIENST IN DER MARTINSKIRCHE
Ein segensreicher Sonntag bildete das Ende des Festwochenendes. „Bereicherung 
durch Unterschiedlichkeit“ hatten sich die Absolvierenden als Thema gewünscht. 
Prof. Dr. Tobias Faix ermutigte sie in seiner Predigt das Vertrauen in Gott nicht zu 
verlieren: „Ich wünsche mir, dass Sie losgehen, auch auf die Gefahr hin zu sinken. 
Mir ist ein Petrus lieber als elf besserwisserische Jünger, die im Boot sitzen bleiben.“ 
Insgesamt empfingen 89 junge Menschen den Segen Gottes für ihre zukünft igen Auf-
gaben in CVJM, Kirche und Gesellschaft . Musikalisch wurde der Gottesdienst durch 
den Champus-Chor und Dozierende begleitet. WEBCODE: 301010

HOCHSCHULE

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen,
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

AUSSENDUNG
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HOCHSCHULE

In Deutschland werden täglich etliche Tonnen Lebensmittel vernichtet, obwohl 
sie noch verzehrfähig sind. Gleichzeitig herrscht bei vielen Menschen Mangel. Die  
gemeinnützigen Tafeln schaffen einen Ausgleich: Sie sammeln überschüssi-
ge, qualitativ einwandfreie Lebensmittel und verteilen diese an sozial und 
wirtschaftlich Benachteiligte. Mit ihrer schnellen und unbürokratischen Hilfe  
lindern die Tafeln die Folgen von Armut in einer reichen Gesellschaft. Die 
 CVJM-Hochschule ist seit 2016 offizieller Bildungspartner der Tafeln und koope-
riert auf vielfältige Weise. Weitere Informationen: www.tafel.de  

EINE TRAGFESTE KOOPERATION: 
TAFEL-AKADEMIE 
Mehr als 60.000 Aktive engagieren sich 
in über 930 Tafeln in ganz Deutschland. 
Die Tafel-Akademie bringt in Form von 
Seminaren, Projekten und Konferen-
zen tafelbezogenes Wissen an die Ta-
feln und zu den Ehrenamtlichen. „Wir 
als Bildungspartner der Tafeln freuen  
uns, dass wir mit unseren Angeboten  
der CVJM-Hochschule die wertvolle  
Bildungsarbeit der Tafel-Akademie  
unterstützen können“, freut sich Prof. 
Dr. Germo Zimmermann über die Zu-
sammenarbeit. Gemeinsam mit Marco 
Koppe, pädagogischer Leiter der Tafel 
Akademie, wurde in Berlin die weitere 
Zusammenarbeit geplant.  
WEBCODE: 301020

FORSCHUNGSVERBUND  UNTERSUCHT 
ENGAGEMENT DER TAFEL
Prof. Dr. Stefan Jung, Professor für 
 Management und Organisation an der 
CVJM-Hochschule, ist Sprecher des Wis-
senschaftlichen Beirates der Tafel und 
berät mit Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern deren Bundesvor-
stand zu den strategischen und aktuel-
len Herausforderungen der Bewegung. 
Gemeinsam mit Prof. Dr. Alexander 
Dietz von der Hochschule Hannover, 
verantwortet er aktuell das Verbund-
forschungsprojekt „Ehrenamtliches En-
gagement von Hilfe bedürftigen im Kon-
text der Tafeln in Deutschland“, an dem 
sich auch das Institut für Arbeitswissen-
schaft der Leibniz Universität Hannover 
beteiligt. WEBCODE: 301030

OUTDOOR-COOKING BEIM BFD – 
ERLEBNISPÄDAGOGIK KONKRET
Seit Januar 2016 läuft die erfolgreiche 
Kooperation zwischen der Tafel-Akade-
mie und dem Institut für Erlebnispäda-
gogik (IfEP) der CVJM-Hochschule. Die 
erfahrenen erlebnispädagpogischen 
Trainer/-innen der CVJM-Hochschule 
veranstalten in jedem BFD-Seminar ein 
Tagesprogramm zu den Themen „Um-
gang mit Konflikten“ und „Stressvermei-
dung“. „Durch den hohen partizipativen 
und erfahrungsorientierten Ansatz,  
erarbeiten sich die Teilnehmenden Hil-
festellungen und Tipps für die eigene 
Arbeit in den Tafeln“, resümiert Stefan 
Westhauser (Leiter des Instituts für Er-
lebnispädagogik).
WEBCODE: 301040

KOOPERATION MIT TAFEL DEUTSCHLAND E.V.

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen, 
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

http://www.tafel.de
http://www.cvjm-hochschule.de/301020
http://www.cvjm-hochschule.de/301030
http://www.cvjm-hochschule.de/301040
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STUDIUM

VORTRAG VON 
PROF. DR. LUDWIG GEORG BRAUN
 Im Rahmen der Vortragsreihe „Praxisdi-
alog“ sprach Prof. Dr. h.c. Ludwig Georg 
Braun über „Ethisches Management“. 
Braun war Vorstandsvorsitzender des 
Medizintechnik- und Pharmaherstellers 
B. Braun Melsungen AG. Seit 2011 ist er 
Vorsitzender des Aufsichtsrats. 

In seiner Jugend selbst Teil des CVJM, er-
lebte er auf Reisen und im bäuerlichen 
Betrieb der Eltern Nächstenliebe und die 
Notwendigkeit zur Nachhaltigkeit auch 
in der Wirtschaft . Die zehn Gebote dien-
ten ihm als Leitlinie, Führung und Ma-
nagement nicht dem Erhalt von Macht, 
sondern dem Stift en von Sinn und Wert 
zu widmen. Denn es sei die Aufgabe von 
Management in der globalisierten Welt, 

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen,
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

STUDIUM

richtiges Handeln vorzuleben. Das be-
deute auch, die Mitarbeitenden in den 
Blick zu nehmen. „Wir müssen uns um 
unsere Mitarbeitenden bemühen, sie 
adäquat und fair bezahlen und sie 
weiterqualifizieren“, erklärt Braun. 
Ebenso bedeute ethisches Manage-
ment ein lebenslanges Lernen. Es 
sei unabdingbar, off en zu bleiben 
für Neues. In einer anschließenden 

INTERESSE AN 
BILDUNGSANGEBOTEN WEITER HOCH
In den vergangenen Jahren ist die An-
zahl der Interessierten an den Bildungs-
angeboten der CVJM Hochschule weiter 
angestiegen, sodass in diesem Jahr 
erstmals ein zusätzlicher Termin für die 
Campus-Informationstag geschaff en 
wurde. Auch der jüngst akkreditierte 

Master -Studiengang „Transformations-
studien:  Öff entliche Theologie & Soziale 
Arbeit“ stößt auf hohes Interesse. Ge-
genwärtig werden über 20 Studierende 
ihr Studium in diesem neuen Bildungs-
programm aufnehmen, freut sich der 
Studiengangsleiter, Prof. Dr.  Tobias 
Künkler. WEBCODE: 301060

Fragerunde stellte Hansjörg Kopp, 
General sekretär des CVJM Deutschland, 
die Frage, was das für den CVJM bedeu-
te. Darauf antwortete Braun: „Seien Sie 
ü berzeugt von Ihrer Arbeit und zeigen 
Sie immer Erneuerungs willen, um zeit-
gemä ß zu sein.”  
WEBCODE: 301050

http://www.cvjm-hochschule.de/301050
http://www.cvjm-hochschule.de/301060
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STUDIUM

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen,
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

MARCO MICHALZIK ALS LEHRBEAUFTRAGTER FÜR RHETORIK
Im Rahmen des Seminars „Rhetorik, Moderation, Präsentation“ war der bekannte 
Poetry-Slammer Marco Michalzik in Kassel zu Besuch. In spielerischer Form wur-
den die Studierenden an die Kunst der Sprache und Präsentation herangeführt. Auf 
Kompetenzen wie dem Ausdruck in Wort und Körper lag der Schwerpunkt der Veran-
staltung. Auch wurde für Floskeln und Begriff e, die außerhalb der christlichen Welt 
nicht verstanden werden, sensibilisiert. Die Studierenden schrieben Texte, probten 
diese und ließen die Campusgemeinschaft  im Gottesdienst am Dienstagabend dar-
an teilhaben. WEBCODE: 301080

FORSCHUNGSKOLLOQUIUM MIT  PROF. DR. ALEXANDER-KENNETH NAGEL
Jährlich organisiert die CVJM-Hochschule ein Forschungskolloquium und lädt dazu 
renommierte Forscher/-innen ein. Im Sommersemester diskutierte Prof. Dr. Alexan-
der-Kenneth Nagel, Professor für Religionswissenschaft en an der Universität Göttin-
gen, seine aktuellen Forschungsergebnisse mit den Dozierenden und Studierenden 
der CVJM-Hochschule. Dabei wurden u. a. die Studie „Religiöse Diversität und Praxis 
in Flüchtlingsunterkünft en“ und eine Sonderauswertung des Bertelsmann-Religi-
onsmonitors zur Beteiligung religiöser Akteure an der Hilfe für Geflüchtete in den 
Blick genommen.  WEBCODE: 301070

CVJM-HOCHSCHULE SCHLIESST 
KOOPERATION MIT PARTNERN AUS 
DIAKONIE UND CARITAS
Die CVJM-Hochschule freut sich, mit 
der Rummelsberger Diakonie und dem 
Sozialdienst katholischer Frauen (Nürn-
berg) gleich zwei relevante Partner aus 
Diakonie und Caritas für neue Koope-
rationen gewonnen zu haben. Damit 
werden wichtige Vernetzungen in die 
Praxis der Sozialen Arbeit geknüpft  und 
Wege für gemeinsame Projekte geeb-
net. „Die punktuelle Zusammenarbeit 
der vergangenen Jahre möchten wir in-
tensivieren. Wir freuen uns auf den Aus-
tausch und die Vernetzung zwischen 
unserer Hochschule und den Partnern“, 
sagte Prof. Dr. Germo Zimmermann.
WEBCODE: 302010

CHRISTIAN LEADERSHIP CONFERENCE IN BURBACH-HOLZHAUSEN
Gemeinsam mit der Gesellschat für Bildung und Forschung in Europa (GBFE) veran-
staltete die CVJM-Hochschule vom 25. bis 27. April 2018 die „Christian Leadership 
Conference“ zum Thema „Metaphors for leading – Leading by Metaphors“. Als Mitor-
ganisator sprach  Prof. Dr. Stefan Jung , Professor für Management und Organisation 
an der CVJM-Hochschule, zum Thema „Morgans‘s images of organizations and the 
current discourse on agility“. Ein Tagungsband mit den Ergebnissen der Fachtagung 
wird im kommenden Jahr in der MEO-Reihe „Management, Ethik, Organisation“ im 
Verlag Vandenhoeck & Ruprecht (Göttingen) erscheinen. WEBCODE: 301090

http://www.cvjm-hochschule.de/301070
http://www.cvjm-hochschule.de/301080
http://www.cvjm-hochschule.de/301090
http://www.cvjm-hochschule.de/302010
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ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen,
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

EXKURSION ZUM CJD OBERUFF
Studierende der CVJM-Hochschule be-
suchten unter der Leitung von Prof. Dr. 
Stefan Jung das Christliche Jugend-
dorfwerk Deutschland (CJD) in Obe-
ruff . Mit Helga Stumpf, CJD Oberurff , 
und Klaus-Peter Brell, CJD Versmold, 
diskutierten sie über aktuelle Manage-
ment- und Organisationsfragen wie 
Leistungsvertragsverhandlung und 
Quali tätsmanagement in der Kinder- 
und Jugendhilfe. Ein Studierender fass-
te zusammen: „Wirtschaft liche Aspekte 
und gute Soziale Arbeit müssen kein 
Widerspruch sein – wir haben heute viel 
darüber gelernt, dass Ökonomie und 
Soziale Arbeit eine Ressource füreinan-
der darstellen können.“ 
WEBCODE: 302040

AIDS-HILFE KASSEL UND MBT HESSEN ZU BESUCH AN DER CVJM-HOCHSCHULE
Zur Erweiterung des Lernhorizonts wurden die Zweities des Präsenzstudienganges 
im Rahmen des Seminars „Methoden und Techniken der Sozialen Arbeit“ von der 
AIDS-Hilfe Kassel und der Mobilen Beratungsstelle Hessen (MBT) besucht. Die Mit-
arbeitenden der AIDS-Hilfe gewährten den Studierenden Einblicke in das betreute 
Wohnen, die Beratungs- sowie Präventionsangebote und die Aufklärungsarbeit. 
Das MBT berät Institutionen oder Einzelpersonen im Umgang mit nationalsozialis-
tischen Problematiken. Die Studierenden resümierten am Ende der Veranstaltung, 
dass Diskriminierung und Rassismus nicht mit sozialpädagogischem Handeln und 
dem christlichen Menschenbild zusammenpassen. WEBCODE: 302030

DIAKONIE ELEBEN
Im Zuge der Vorlesung „Geschichte 
und Grundbegriff e der Diakonie“ un-
ternahm Prof. Dr. Bianca Dümling mit 
ihrem Kurs einen Ausflug in die Stift ung 
Kurhessisches Diakonissenhaus. Die 
Studierenden hörten zwei bewegende 
Lebensgeschichten: Schwester Ursula 
Graak erzählte von den Vorteilen aber 
auch Herausforderungen der Gemein-
schaft  im Diakonissenhaus und wie sie 
während ihrer Ausbildung zur Kran-
kenschwester zu Gott fand. Schwester 
Anna-Marie Pfetzing berichtete, wie sie 
von einem Traum geleitet Diakonisse 
wurde: „Sie sehen also, wie glücklich 
man als Diakonisse werden kann!“
WEBCODE: 302020

http://www.cvjm-hochschule.de/302020
http://www.cvjm-hochschule.de/302030
http://www.cvjm-hochschule.de/302040
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VERABSCHIEDUNG UND NEUANFANG
Neue kommen, Bekannte gehen. So 
auch im Kollegium der CVJM-Hoch-
schule. Anna-Lena Schnaubelt ver-
abschiedete sich aus dem Eventma-
nagement, um sich ganz ihrer kleinen 
Familie zu widmen. Kerstin Löchelt 
und Damaris Müller sind im nächsten 
Semester in Elternzeit. Daher gibt es 
gleich mehrere neue Gesichter an der  
CVJM-Hochschule: Birte Goldmann, 
Beatrice Müller (Studienbüro), Oliver 

STUDIUM

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen, 
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

PROF. DR. GERMO ZIMMERMANN WIRD NEUER PROREKTOR
Nachdem die Amtszeit von Prof. Dr. Christiane Schurian-Bremecker als Prorektorin 
endete, wählte der Senat der CVJM-Hochschule Prof. Dr. Germo Zimmermann für die 
nächsten drei Jahre als Nachfolger in das Amt des Prorektors. Er selbst hat seine Aus-
bildung am CVJM-Kolleg absolviert und denkt mit Stolz daran zurück: „Das war he-
rausfordernd, inspirierend, persönlichkeitsbildend.“ Motiviert durch die Menschen 
an der Hochschule und das stetige Brückenbauen übernimmt er die Arbeitsbereiche 
Forschung, Lehre und private Hochschulförderung. Die nächsten großen Themen 
sind für ihn der Masterstudiengang „Transformationsstudien: Öffentliche Theologie 
und Soziale Arbeit”, eine Lösung für die Weiterentwicklung der Gebäudesituation 
und die nachhaltige finanzielle Absicherung der Hochschule. WEBCODE: 302050

Scholl (Gebäudemanagement), Katrin 
Spengler (Eventmanagement) und Lilli 
Wiebe (International Office) bereichern 
das Kollegium. Prof. Dr. Stefan Piasecki 
erhielt einen Ruf an die Fachhochschu-
le für öffentliche Verwaltung, wo er nun 
angehende Polizistinnen und Polizisten 
unterrichtet. Prof. Dr. Bianca Dümling, 
die die Stiftungsprofessur für Soziale 
Arbeit mit dem Schwerpunkt Migration, 
Integration und Interkulturalität inne-
hatte, wird Vertretungsprofessorin an 

der EH Tabor und Prof. Dr. Jan-Friedrich 
Bruckermanns befristeter Vertrag lief 
zum Semesterende aus. Dr. Florian Kar-
cher, Leiter des Instituts für missionari-
sche Jugendarbeit, wurde als Professor 
für Religions- und Gemeindepädagogik 
an die CVJM-Hochschule berufen. Wir 
sind dankbar über die tatkräftige Unter-
stützung jeder einzelnen Kollegin und 
jedes einzelnen Kollegen! Denen, deren 
Zeit an der CVJM-Hoschule nun vorbei 
ist, wünschen wir Gottes Segen.

http://www.cvjm-hochschule.de/302050
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AUSBILDUNG

GRAFFITI – EIN MEDIUM DER 
SOZIALEN ARBEIT
Marcel Bretschneider, genannt „Brä!n-
storm“, gestaltet seit Jahren mit den 
Auszubildenden der Kolleg-Fachschul-
ausbildung einen Workshop zum 
Thema Graff iti. Der Kollegabsolvent 
versteht Graff iti als ein Medium der 
Kunst, das helfen soll, Jugendliche  aus 

GLÜCKWUNSCH AN URSEL LUH-MAIER 
Wir freuen uns mit Ursel Luh-Maier, die 
in diesem Jahr 60 Jahre jung geworden 
ist und vom Kollegium der CVJM-Hoch-
schule mit einem kleinen Sektumtrunk 
überrascht wurde. Die Gymnasialleh-
rerin, die zudem einen Master in Er-
wachsenenbildung besitzt, hält der 
Fachschulausbildung seit 1995 die 

Treue. Zunächst war Ursel Luh-Maier als 
Praxis dozentin tätig, bevor sie 1998 zu-
sätzlich zu ihren Aufgaben die stellver-
tretende Direktorin des CVJM-Kollegs 
wurde, dessen Leitung sie im Jahr 2007 
als erste weibliche Direktorin seit der 
Gründung des Kollegs ganz übernahm. 
Wir wünschen alles Gute und Gottes Se-
gen und freuen uns, dass es dich gibt!

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen,
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

AUSBILDUNG

verschiedenen sozioökonomischen 
Struk turen zu erreichen. Höhepunkt 
der Kurswoche war der Besuch der 
Skaterhalle Kassel, in der die Auszubil-
denden eine Wand gestalteten. Ande-
re Projekte stellten sie in der Aula der 
CVJM-Hochschule aus. „In dieser Kurs-
woche wurde uns bewusst, welch eine 
Bandbreite Kreativität und Gestaltung 
hat, denn jeder nimmt Kunst anders 
wahr“, reflektierte Lukas Lennert, ein 
Teilnehmer. Dass Graff iti gerade für die 
Soziale Arbeit, aber auch den Verkün-
digungsdienst im CVJM eine gute Mög-
lichkeit der Pratizipation sein kann, 
zeigen die Projekte von „Brä!nstorm“ 
wie etwa zuletzt beim Reformations-
jubiläum die Gestaltung des CVJM-
Refo-Beachs.  WEBCODE: 302060

EXKURSION ZUR FSK IN WIESBADEN
Im Rahmen des Seminars „Medien-
pädagogik: Medien, Kultur und Päda-
gogik“ unternahm Sebastian Vogt, Re-
ferent für Kommunikation beim CVJM 
Deutschland, eine Exkursion mit dem 
90. Jahrgang der Fachschulausbildung 
zur FSK (Freiwillige Selbstkontrolle der 
Filmwirtschaft ) in Wiesbaden. 
WEBCODE: 302070

http://www.cvjm-hochschule.de/302070
http://www.cvjm-hochschule.de/302060
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ZEHNJÄHRIGES JUBILÄUM  
DES 78. JAHRGANGS
Vor zehn Jahren hat der 78. Jahrgang der 
Kolleg-Fachausbildung der CVJM-Hoch-
schule (damals noch CVJM-Kolleg) Aus-
sendung gefeiert. Nun haben sich die da-
maligen Auszubildenden wieder getroffen. 
„Die 20 Erwachsenen und elf Kinder zeigen: 
Es hat sich einiges getan“, erzählt Miriam 
Tölgyesi, Auszubildende des 78. Jahrgangs. 
Doch trotz der vielen Veränderungen stan-
den sie all die Jahre dank digitaler Medi-
en in regem Kontakt und waren einander 
Kraftspender in schweren Zeiten, Hilfe bei 
theologischen und pädagogischen Proble-
men und tauschten miteinander Materiali-
en und Erfahrungen. Immer wieder fällt in 
den Gesprächen des Abends der Satz: „Die-
se Zeit war die schönste meines Lebens.“
WEBCODE: 302090

AUSBILDUNG

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen, 
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

UMWELTPÄDAGOGIK IN DER FACHSCHULAUSBILDUNG

Wie leben wir auf unserer Erde? Diese Frage beschäftigte den 89. Jahrgang der Fach-
schulausbildung in der Kurswoche zum Thema Umweltpädagogik. Rüdiger West-
hauser klärte die Auszubildenden über den ökologischen Fußabdruck, die Vertei-
lung der Bevölkerung, Ressourcen und andere Themen auf. Wer hätte zum Beispiel 
gedacht, dass mehr als 50 % der weltweit verbauten Solarzellen nur in Deutschland 
installiert sind? Im praktischen Versuch erprobten die Auszubildenden an der Dru-
sel, wie sie die Wasserqualität bestimmen oder welche Wildpflanzen genießbar und 
sogar nahrhaft sind. WEBCODE: 302080

EINZIGARTIG IN 90 JAHREN BILDUNGSGESCHICHTE IM CVJM: DREI GENERATIONEN STUDIEREN BEIM CVJM
Der CVJM in Deutschland bildet seit 90 Jahren junge Menschen für den Dienst in CVJM, Landeskirchen und freien Werken aus. Die 
Geschichte der Familie Mergenthaler aus Württemberg macht dabei dankbar: Gleich drei Generationen haben ihre Ausbildung in 
Kassel absolviert: Wilhelm Mergenthaler (Aussendung 1949), war Bundesposaunenwart im CVJM-Westbund und Landesposaunen-
wart im EJW. Sein Sohn Helmut (Aussendung 1976) arbeitete ebenfalls im CVJM, beim EJW und zuletzt als Diakon im Kirchen bezirk 
Besigheim. Der Enkelsohn Matthias (Aussendung 2010) ist Landesreferent für die Musik-Plus-Arbeit und TEN SING-Arbeit im EJW. 
Wir sind dankbar für solch eine generationsübergreifende Verbundenheit mit dem CVJM.

http://www.cvjm-hochschule.de/302080
http://www.cvjm-hochschule.de/302090
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WEITERBILDUNG

WILDNIS- UND ERLEBNISPÄDAGOGIK
„Als Förster bin ich seit über 20 Jahren 
täglich in der Natur unterwegs, doch die 
Fähigkeit, diesen riesigen Erlebnisraum 
zur persönlichen Entfaltung und Weiter-
entwicklung von Menschen zu nutzen, 
fehlte mir noch. Nach der Weiterbildung 
zum Wildnis- und Erlebnispädagogen an 
der CVJM-Hochschule begleite ich ehren-
amtlich begeisterte Jugendgruppen bei 
Wildnisbiwak, Teamtraining, Schlucht-
über querung, Seilaufbauten u. v. m.. Das 
war die wichtigste Ausbildung, die ich je 
besucht habe!“

Matthias Saecker,
Ehrenamtlicher im CVJM Baden 

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen,
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

WEITERBILDUNG

Aber auch die Forschung wird zuneh-
mend wichtiger. Es entstehen Fachar-
tikel und Bücher; erste Forschungs-
vorhaben (u. a. mit der Hochschule für 
Heilpädagogik in Zürich). konnten um-
gesetzt werden.
Bei aller Vielfalt wurde das eigentliche 
Ziel nicht aus den Augen verloren: Men-
schen dabei zu helfen, ihre Persönlich-
keit und ihren Glauben zu entfalten so-
wie ihre Arbeit ein wenig besser machen 
zu können. Damit Menschen wie Matthi-
as Saecker gestärkt und gut ausgebildet 
das Potenzial der Erlebnispädagogik 
nutzen können.
Das IfEP ist institutionell an die CVJM-
Hochschule angegliedert. Die Leitung 
des Forschungsbereichs liegt bei Prof. 
Dr. Germo Zimmermann, Stefan West-
hauser leitet den Praxis- und Weiterbil-
dungsbereich. WEBCODE: 303010

Angefangen hat alles im Januar 2011 
mit der Idee, die Erlebnispädagogik 
an die CVJM-Hochschule zu bringen 
und Menschen für diese Arbeit auszu-
bilden. Heute, sieben Jahre später, bli-
cken wir zurück auf 450 ausgebildete 
und zertifizierte Erlebnispädagogin-
nen und -pädagogen. Neben Matthias 
Saecker waren das Studierende, Päda-
goginnen, Sozialarbeiter, Lehrerin-
nen, CVJM-Jugendreferenten, Pfarre-
rinnen,  Ehrenamtliche. Sie tragen das 
Potenzial der Erlebnispädagogik in 
ihre Arbeit und unterstützen Gruppen 
und Menschen dabei, sich in positiver 
Weise zu entwickeln.  Aber nicht nur 
die Weiterbildungsarbeit ist gewach-
sen. Viele neue Ideen und Angebote 
sind entstanden: So werden jährlich 
Programme mit über 2 000 Schülerin-
nen und Schüler durchgeführt. Es be-
stehen erfolgreiche Kooperationen mit 
CVJM-Gästehäusern, -Ortsvereinen und 
CVJM-Mitgliedsverbänden. Internatio-
na le Erlebnispädagogik-Schulungen 
stärken die Arbeit vor Ort. 
Darüber hinaus ist das Institut für 
 Erlebnispädagogik (IfEP) geschätzter 
Bildungspartner unterschiedlicher 
Non-Profit-Organisationen (Tafel-Aka-
demie, CBM, DAA-Stift ung, u. v. m.). 

http://www.cvjm-hochschule.de/303010
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FRESH X-PIONIERWEITERBILDUNG IN 
VOLLEM GANGE
Im Mai trafen sich die Teilnehmenden 
der Fresh X-Pionierweiterbildung für 
fünf Tage in Berlin. Hier standen vor al-
lem Themen rund ums „Gründen“ und 
„Neubeginnen“ und die Frage danach, 
was genau eigentlich Kirche ist, auf der 
Agenda. Dafür wurden sie einen Abend 
von vier Gründern von Start Up- Un-
ternehmen (erfolgreiche und geschei-
terte) besucht. SIe erzählten davon, 
wie Menschen in anderen Branchen 
alles auf eine Karte setzen, weil sie von 
dem überzeugt sind, was sie tun. „Wie 

WEITERBILDUNG

FRESH X-TEAM BEIM SYMPOSIUM 
“KIRCHE[N]GESTALTEN”
Die Kirchen in Europa befinden sich 
in einer Phase des Umbruchs und der 
Neuorientierung. Mit der Frage, wie 
dieser Veränderungsprozess proak-
tiv gestaltet werden kann, befasste 
sich das internationale Symposium 
„Kirche[n]gestalten“ des Instituts zur 
Erforschung von Evangelisation und 
Gemeindeentwicklung (IEEG) in Greifs-
wald. Von der CVJM-Hochschule nahm 
das Fresh X-Team an der Veranstaltung 

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen, 
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

THEOLOGIE STUDIEREN
TheoB (Theologie studien- und berufs-
begleitend) ist eine theologische Wei-
terbildung an der CVJM-Hochschule mit 
einer landeskirchlich anerkannten Ab-
schlussprüfung. Auch im Wintersemester 
2018/2019 startet ein neuer Kurs: Quer-
einsteiger sind willkommen. Ein kurzes 
Blitzlicht von vier Studierenden gibt ei-
nen Einblick in die Weiterbildung:

Jutta Tappe steckt in ihrer Prädikan-
tenausbildung und ergänzt ihr theolo-
gisches Wissen mit TheoB. Sie lernt das 
Handwerkszeug zum Beispiel für ihre 
Predigten.
Maria-Rosa Feustel ist ehrenamtlich in 
ihrer Gemeinde aktiv. Die Weiterbildung 
lässt sie selbst im Glauben wachsen und 
die Gemeinschaft auf dem Campus tut 
ihr gut.

gehen wir damit um, wenn beim Start 
einer Fresh X-Initiative nicht alles glatt 
läuft und wir scheitern?“ war nur eine 
Frage, die durch diesen Abend ange-
regt wurde. Außerdem machten sich 
die Teilnehmenden in die Stadt auf und 
besuchten unterschiedliche Fresh X-Ini-
tiativen. „Prachtwerk“, „FreiRaum“, 
„RefoMoabit“ und „Refugio“ erzählten 
von ihren Erfahrungen und inspirierten 
dazu, neue Wege auszuprobieren.

Kay Christine Herzog arbeitet in einem 
offenen Jugendtreff für geflüchtete 
Männer. Durch das neue Wissen wird sie 
sprachfähig in Diskussionen.
Jan Schickle arbeitet als Jugendreferent 
im CVJM Wilferdingen. Er hat Psycholo-
gie studiert und kann durch TheoB seine 
Wissenslücken im theologischen Be-
reich füllen.
WEBCODE: 303020

des Kooperationspartners IEEG teil. 
Die interdisziplinären Betrachtungen 
des Themas und die Begegnungen auf 
dem Symposium lieferten wertvol-
le neue Impulse für die eigene Arbeit. 
Biblische und praktisch-theologische 
Landmarken für eine Kirche im Wandel 
zeigte Michael Herbst, Professor an der 
Uni Greifswald, auf. Der EKD-Ratsvorsit-
zende Heinrich Bedford-Strohm entfal-
tete in zehn Thesen Konsequenzen zur 
Zukunft der Kirche und sprach sich für 
eine gezielte Förderung der Jugend aus.
WEBCODE: 303030

http://www.cvjm-hochschule.de/303020
http://www.cvjm-hochschule.de/303030
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FORSCHUNG

WAS DENKT DIE JUGEND 
WIRKLICH ÜBER KIRCHE?
Bischof Hein (Evangelische Kirche von 
Kurhessen-Waldeck, EKKW) lud 50 
 Jugendliche aus dem gesamten Kir-
chengebiet der Evangelischen Kirche 
von Kurhessen-Waldeck zum „Hearing 
Jugend und Kirche“ ein, um gemein-
sam arüber zu diskutieren, was Jugend-
liche in der Kirche des 21. jahrhunderts 
wirklich brauchen. Ergänzt wurde die 
Diskussion von einer Studie mit 433 
Jugendlichen, die Prof. Dr. Tobias Faix 
von der CVJM-Hochschule im Vorfeld 
durchgeführt hatte. Ein zentraler As-
pekt des Hearings war die Wahrneh-
mung, dass Kirche fast ausschließlich 
durch den sonntäglichen Gottesdienst 
wahrnehmbar würde. Kirchliche Ju-
gendarbeit oder Diakonie würden von 

FORSCHUNG

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen,
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

GERMO ZIMMERMANN ALS EXPERTE  
BEIM COUNCIL OF EUROPE
Das EU-Council of Europe youth part-
nership ist ein Kooperationsprogramm 
der Europäischen Kommission und des 
Europarates im Bereich zur Förderung 
der Jugendarbeit Europas. Im Sommer-
semester trafen sich Expertinnen und 
Extperten aus allen Mitgliedsstaaten 

Europas, um einander vorzustellen, wie 
formelle und informelle Bildung in der 
Jugendarbeit im eigenen Land funkti-
oniert. Prof. Dr. Germo Zimmermann 
stellte dort Bildungs- und Karrierewege 
von Jugendarbeitenden in Deutschland 
vor und diskutierte gemeinsam mit an-
deren Expertinnen und Experten mögli-
che Kooperationen. WEBCODE: 303050

Jugendlichen selbst nur bedingt als Kir-
che angesehen. Die Gottesdienste aber 
seien altmodisch, der Lebenswelt der 
Jugendlichen also nicht angepasst. Ein 
Teilnehmer drückt es so aus: „Auf die 
Fragen, die mich und meine Freunde 
wirklich bewegen, hat die Kirche kei-
ne Antwort.“ Und eine andere Teilneh-
merin sagt: „Meine Pfarrerin predigt, als 
ob sie selbst nicht glaubt, was sie sagt“. 
Bischof Hein schließt daraus, dass Kir-
che sich dringend ändern müsse, damit 
Jugendliche sich mit ihr identifizieren 
können. WEBCODE: 303040

http://www.cvjm-hochschule.de/303040
http://www.cvjm-hochschule.de/303050
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FORSCHUNG

PROF. DR. JÜRGEN EILERT IM INTERVIEW ZU 
MENSCHENRECHTSVERLETZUNGEN IM HEIMWESEN
Sonja Toepfer sammelt auf ihrer Internetseite Kunst und 
 Wissenschaftsbeiträge unterschiedlichster Art. Dabei sollen 
Themen der Wissenschaft mit Herz und Sachverstand redak-
tionell und visuell aufbereitet werden. Prof. Dr. Jürgen Eilert, 
Professor für Soziale Arbeit (Theorien der Sozialen Arbeit) an 
der CVJM-Hochschule, berichtete in einem Beitrag auf Toepfers 
Homepage über Menschenrechtsverletzungen in deutschen 
Erziehungsheimen nach 1945. Einerseits seien diese durch die 
Auslieferung von Kindern und Jugendlichen an die Institution 
„Kinderheim“ bedingt, andererseit aber auch durch das Anse-
hen sogenannter „Verwahrloster“. Kinder ohne Eltern galten 
als solche und damit als Menschen zweiter Klasse; auch noch 
nach dem Zweiten Weltkrieg. WEBCODE: 303060

LEBENDIGE KIRCHEN.  
DENKANSTÖSSE UND ERFAHRUNGEN
Der fünfte Band der Reihe „Management 
– Ethik – Organisation“, herausgegeben 
von Prof. Dr. Stefan Jung, beleuchtet 
lebendige Kirchen als spannungsreiche 
Gebilde: Sie sind sowohl Gemeinschaft 
als auch Institution, sowohl Gemeinde 
als auch Behörde, sowohl Interaktion 
als auch Organisation. Der Band hat 
zwei Ziele. Das erste ist, ein altbekann-
tes Thema neu zu setzen und auszudeu-
ten. Das zweite Ziel besteht darin, prak-
tische Erfahrungen sichtbar zu machen, 
in denen sich Religiosität und Kirchlich-
keit entweder harmonisch oder span-
nungsreich miteinander verbinden. Bei-
de Zielsetzungen dienen maßgeblich 
dazu, Perspektiven für die Praxis vitaler, 
Kirchen und zu ihrer Erforschung aufzu-
zeigen. (ISBN: 978-3-8471-0827-6) 
WEBCODE: 303070

PROF. DR. TOBIAS FAIX ALS REFERENT 
AUF DER TAGUNG „START-UP KIRCHE“
Im März 2018 trafen sich kirchlich Enga-
gierte aus der ganzen Deutschschweiz 
in Zürich-Wollishofen, um neue Forma-
te von Kirche voranzutreiben. An inno-
vativen Ansätzen aus der Wirtschaft 
orientierend, wurde über Veränderung 
in der Kirche im 21. Jahrhundert dis-
kutiert. „Wir müssen lernen, dass wir 
Lernende sind“, erklärt Prof. Dr. Tobias 
Faix, Professor für Praktische Theologie 
an der CVJM-Hochschule, sein Konzept 
von kirchlicher Innovation. Bewähr-
tes und Neues sollen sich in einer „mi-
xed economy“ ergänzen. Diese Ideen 
werden im neuen Masterstudiengang 
„Transformationsstudien: Öffentliche 
Theo logie & Soziale Arbeit“ einfließen 
und intensiv in einem eigenen Praxis-
projekt reflektiert. 
WEBCODE: 303080

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen, 
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

CHRISTLICHE JUGENDARBEIT  
IN DER MIGRATIONSGESELLSCHAFT
Der Sammelband „Christliche Jugend-
arbeit in der Migrationsgesellschaft“ 
diskutiert die Frage, wie interkulturelle 
Öffnung in der christlichen Jugendar-
beit gestaltet werden kann. Dazu wer-
den zentrale theoretische Grundlagen 
dargestellt, wichtige Impulse und Dis-
kurse präsentiert und konkrete Beispie-
le gelungener Praxis der christlichen 
Jugendarbeit in der Migrationsgesell-
schaft aufgezeigt. Die Herausgeber des 
Sammelbandes, Prof. Dr. Bianca Düm-
ling, Kerstin Löchelt und Prof. Dr. Germo 
Zimmermann, diskutieren, wie christli-
che Jugendarbeit in einer von Vielfalt 
geprägten Gesellschaft Raum schaffen 
kann, um vom Glauben zu erzählen 
und gleichzeitig voneinander zu lernen 
(ISBN: 978-3-7615-6513-1) 
WEBCODE: 303090

http://www.cvjm-hochschule.de/303060
http://www.cvjm-hochschule.de/303070
http://www.cvjm-hochschule.de/303080
http://www.cvjm-hochschule.de/303090
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CAMPUSLEBEN

SELFLESS DAY: STUDIERENDE 
DIENEN DER STADT
„Salz und Licht für die Welt sein“ – 
diesen Auft rag aus der Bergpredigt 
nahmen sich die Studierenden der 
CVJM -Hochschule beim diesjährigen 
Campus-Tag vor. Statt Vorlesungen 
wurden Menschen in der Stadt besucht. 
Unter dem Motto „Selfless“ dienten sie 
selbstlos den Menschen in Kassel. Be-
suche im Seniorenheim, Free Hugs auf 
der Straße, Essen für Obdachlose oder 
Hilfe bei der Straßenreinigung sind nur 
einige der Aktionen, denen die Studie-
renden nachgingen. Am Ende des Tages 
stand die Erkenntnis, dass Ermutigung 
und Dienst am Nächsten sich immer 
lohnen, um wieder ein Licht in anderen 
Menschen zu entfachen.
WEBCODE: 304010

CAMPUSLEBEN

ERLÄUTERUNG WECBODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen,
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

SPORTTAG AN DER 
CVJM-HOCHSCHULE
Egal ob Laufen, Sumo-Ringen, Bank-
drücken, Körbe werfen oder Bobbycar 
fahren – die Studierenden und Mitar-
beitenden der CVJM-Hochschule wa-
ren in diesem kreativen Spendenlauf 
sportlich aktiv, um Spenden für die 
Hochschule zu sammeln. Mit 1375 km 
und 216 Tonnen erkämpft en die CVJMer 
insgesamt 18.122 Euro. Ein anonymer 
Spender verdoppelte jede Förderung. 
Mittendrin war der „breiteste Pastor 
Deutschlands“, Marcus Schneider. Die-
ser wettete mit den Studierenden, dass 
sie es nicht schaff en, mehr Tonnen zu 
heben als er und die Mitarbeitenden. 
Diese Herausforderung gewannen die 
Studierenden haushoch. 
WEBCODE: 304020

KULTURTICKET JETZT AUCH FÜR 
DIE CVJM-HOCHSCHULE
Es heißt, am Campus befände man sich 
auf dem „Heiligen Berg“ und der Be-
such und die Begegnung in der Kassler 
Innenstadt sei bei manchen Studieren-
den eher selten. Doch Kassel hat noch 
mehr zu bieten als den CVJM-Campus. 
Seit 2017 gibt es  das Kulturticket, das 
die Reise in die Kassler Kultur noch 
 attraktiver gestalten soll. Mit Hilfe des 
Studierendenausweises und einem 
geringen Beitrag im Semester können 
Präsenzstudierende nun verschiede-
ne Einrichtungen kostenlos oder stark 
vergünstigt besuchen. Ab dem Winter-
semester 2018/2019 ergänzen das Otto-
neum und das Stadtmuseum Kassel das 
Angebot.
WEBCODE: 304030

http://www.cvjm-hochschule.de/304010
http://www.cvjm-hochschule.de/304020
http://www.cvjm-hochschule.de/304030


16

CAMPUSLEBEN

BEZIEHUNGSWEISE -  
DIE EHEARBEIT AM CVJM-CAMPUS
„Auf ein letztes Mal Beziehungsweise in 
diesem Semester“ hieß es am 4. Juni 
2018. Bei gemütlichem Grillen, Geträn-
ken und Gemeinschaft wurde der Som-
merbeginn bei Ehepaar Mwangi genos-
sen. Seit über einem Jahr treffen sich 
verheiratete Studierende in der Regel 
jeden ersten Montagabend im Monat. 
Dabei werden entweder gemeinsame 
Aktionen erlebt oder man nähert sich 
inhaltlichen Themen an. So gab es im 
vergangenen Semester Spieleabende, 
liebevoll vorbereitete Paarspaziergänge 
oder auch einen Abend nur unter Män-
nern/Frauen, bei dem sich vertraut über 
verschiedene persönliche Gedanken 
ausgetauscht wurde.

ERLÄUTERUNG WEBCODE: Um weitere Hintergrundinformationen, Berichte, Fotos zum Text zu bekommen, 
geben Sie den Webcode direkt nach unserer Internetadresse ein: www.cvjm-hochschule.de/webcode

ABSOLVENTIN TRITT AMT ALS  
CVJM-LANDESSEKRETÄRIN AN
Wir freuen uns, dass Wimke Keil, Absol-
ventin des Präsenzstudiengangs Reli-
gions- und Gemeindepädagogik/Sozia-
le Arbeit, im Februar dieses Jahres zur 
Landessekretärin des CVJM Ostfriesland 
berufen wurde. Wimke Keil, die bei TEN 
SING erste prägende CVJM-Erfahrung 
gesammelt hat, wurde von Hansjörg 
Kopp, dem Generalsekretär des CVJM 
Deutschland, im Beisein von Vorstands-
mitgliedern und Gästen in ihr neues 
Amt eingeführt. Der CVJM Ostfriesland 
ist dankbar, die Stelle neu besetzt ha-
ben zu können. Wir wünschen viel Freu-
de und Kraft für alle Aufgaben und Got-
tes reichen Segen für den Dienst!
WEBCODE: 304050

CVJM-STUDENTIN WIRD DELEGIERTE 
DER EKD-JUGENDDELEGATION
Anna-Lena Wörlein, Studentin der  
CVJM-Hochschule, wurde als eine von 
acht Jugenddelegierten in die 12. Sy-
node der EKD berufen. Dort vertritt sie 
die Arbeitsgemeinschaft der Ev. Jugend 
in Deutschland e. V. (aej) und den CVJM 
Deutschland. Als Teil der Synode, also 
dem „Parlament“ der EKD, darf sie als 
Jugenddelegierte Anträge stellen, in 
einen Ausschuss der Synode gewählt 
oder berufen werden und in dessen Sit-
zungen das Wort erhalten sowie Fragen 
über Angelegenheiten der EKD an den 
Rat richten. Sie folgt auf Debora Wid-
mann, die ihr Studium erfolgreich be-
endet hat. 
WEBCODE: 304060

STUDENTISCHE VERÖFFENTLICHUNG 
FÜR AUTORENPREIS NOMINIERT
Sabrina Fricke-Piehl studiert Soziale 
Arbeit berufsbegleitend an der CVJM- 
Hochschule und ist als systemische 
Familienberaterin und Yogalehrerin 
tätig. Ihr besonderes Interesse gilt der 
Eltern-Kind-Beziehung. Ihr jüngst ver-
öffentlichtes Buch über die Pubertät 
aus der Sicht der 14-jährigen Teenage-
rin Klara wurde direkt für den Amazon 
Kindle Storyteller Award 2018 nomi-
niert. In ihrem Roman versucht sie ei-
nen Perspektivwechsel, der Brücken 
zwischen Eltern und Kindern schlagen 
soll. Das hat ihr selbst geholfen, „die 
Sicht meiner Kinder einzunehmen“. 
(ISBN: 978-1717736505) 
WEBCODE: 304040

http://www.cvjm-hochschule.de/304040
http://www.cvjm-hochschule.de/304050
http://www.cvjm-hochschule.de/304060


AUSBLICK

ORA ET LABORA 
Bitte begleiten Sie weiterhin unsere Ar-
beit mit Ihrem Gebet. Beten Sie für den 
Start unseres neuen Master-Studien-
gangs und die neuen Studierenden an 
der CVJM-Hochschule. Denken Sie auch 
an die Studierenden im Praxissemester 
und die aktuellen personellen Engpässe 
im Kollegium. Vielen Dank!

175 JAHRE CVJM – MACHT MIT!
2019 wird der CVJM 175 Jahre alt. Und 
das muss gefeiert werden! Ob beim Gril-
len, Volleyball-Spielen, mit Cocktails 
oder einem Dinner: es gibt der Möglich-
keiten viele. Die Party steigt am 6. Juni 
2019 in jedem CVJM vor Ort - überall auf 
der Welt, denn der YMCA ist eine welt-
weite Bewegung, wie spätestens bei 
der Weltratstagung Anfang Juli wieder 
deutlich wurde. Und alle werden 2019 
Geburtstag feiern, auf unterschiedli-
che Weise. Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Der CVJM Deutschland 
unterstützt die Ortsvereine bei der Vor-
bereitung durch die Bereitstellung von 
Einladungskarten, Geburtstagspäck-
chen, einem CVJM-Leuchtkasten u. v. m. 
Denn zu einer Geburtstagsfeier gehören 
natürlich Geschenke, Glückwünsche, 
Partys vor Ort mit Freunden und Frem-
den, ein fettes Dankeschön an Jesus 
und vieles mehr. Feier‘ mit!
WEBCODE: 304070

TERMINE 2018/2019
29.9.18 Fachtag christliche Jugendarbeit
28.-30.9.18 Alumni-Summit #3
30.09.18 Gottesdienst Semesterbeginn 
13.11.18 Gastvortrag Andy Milne
14.-16.11.18 Fachtag Mission und Vielfalt
27./28.11.18 Campus-Informationstage
15./16.01.19 Campus-Informationstage
12./13.03.19 Campus-Informationstage
09.04.19 Fachtag Jugendstudie
09./10.04.19 Campus-Informationstage

YMCA UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES WWW.CVJM-HOCHSCHULE.DE

Der CVJM Gesamtverband in Deutsch-
land e. V. als Träger der CVJM-Hoch-
schule hat das DZI-Spendensiegel seit 
2010 verleihen bekommen. Seither 
wurde das Siegel durch jährliche 
Prüfungen bestätigt.
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DEICHMANN-STIFTUNG FÖRDERT 
PROJEKTE DER CVJM-HOCHSCHULE
Das Institut für Missionarische Jugend-
arbeit (IMJ) der CVJM-Hochschule ent-
wickelt derzeit einen erlebnispäda-
gogischen Glaubenskurs für junge 
Erwachsene und plant mit dem Projekt 
„Jugend auf Glaubenskurs“ die inner-
halb der evangelischen Kirche etab-
lierten „Kurse zum Glauben“ für die 
Jugendarbeit weiterzuentwickeln. Für 
dieses missionarische Anliegen hat die  
Deichmann-Stift ung eine finanzielle 
Förderung für die gesamte Projektdau-
er zur Verfügung gestellt. Vielen Dank!
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